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Allgemeine Chronik

Bildung, Kultur und Medien

Kultur, Sprache, Kirchen

Musik

In Form eines Postulats forderte Cédric Wermuth (sp, AG) im Juni 2020 den Bundesrat
dazu auf, in einem Bericht die Möglichkeiten für die Strukturförderung der
schweizerischen Musikwirtschaft abzuklären. Die Musikwirtschaft der Schweiz sei in
den letzten Jahren stark gewachsen, was zu einem grossen Teil kleinen und mittleren
Unternehmen und Organisationen, wie Labels oder Musikverlage, zu verdanken sei.
Diese trügen aber ein grosses unternehmerisches Risiko, welchem der Bund mit einer
Strukturförderung Abhilfe schaffen könnte. Der Bundesrat hielt in seiner Stellungnahme
dagegen, dass sich der Musiksektor in viele Teilmärkte aufteile und sehr dynamisch sei,
weshalb eine Strukturförderung nicht das richtige Mittel darstelle. Zielführender sei es,
sich auf Inhalte zu konzentrieren, was der Bundesrat beispielsweise bereits via Pro
Helvetia anstrebe: Die Kulturstiftung fördere die Wettbewerbsfähigkeit der Schweizer
Musikschaffenden im Ausland. Der Nationalrat lehnte die Vorlage in der Sommersession
2021 diskussionslos mit 117 zu 69 Stimmen (bei 4 Enthaltungen) ab. Die geschlossen
stimmenden befürwortenden Fraktionen der SP und der Grünen standen den
geschlossen stimmenden Fraktionen der GLP, SVP und FDP.Liberalen sowie einer
deutlichen Mehrheit der Mitte-Fraktion gegenüber. 1
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